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Ehrenamt kompakt!
Erstes gemeinsames Seminar
für Ehrenamtsträger aus
Niedersachsen und Schles-
wig-Holstein erfolgreich ge-
startet.
Wer Führungsaufgaben in  Innun-
gen und Verbänden erfolgreich
meistern wil l ,  benötigt hierzu ein
umfassendes Wissen aus den ver-
sch iedensten Bereichen.
Zum ersten gemeinsamen Ehren-
amtsträger-Seminar trafen sich
deshalb 30 Tei lnehmer aus Nie-
dersachsen-Bremen und Schles-
wig-Holste in am 7.  und 8.  Apr i l
im Park Hotel Soltau.
Neben praxisnahen Vorträgen
und Workshops standen das per-
sönl iche Kennen lernen und der
Austausch der Teilnehmer unter-
einander im Mittelpunkt. Lan-
desinnungsmeister Karl-Heinz
Bertram: >Ein gelungener Auf-
takt lehrgang mit vielen nütz-
l ichen Tipps für die tägl iche Pra-
x is  in  unseren Innungen.< Dem
kann sein Kollege Ulr ich Mietsch-
ke, Landesinnungsmeister in
Schleswig-Holstein nur zustim-
men: >Neben den fachl ich inter-
essanten Themen ist durch die
persönl ichen Kontakte ein Netz-
werk entstanden, auf das immer
wieder zurückgegrif fen werden
kann .<

5o informierte Geschäftsführer
Thomas v. Wrangel zu Fragen
und Aufbau der elektrohand-
werk l ichen Organisat ion.  Sein
Kollege aus Schleswig-Holstein,
Geschäftsführer Hendrik A. Ki lp
gab wicht ige Anregungen für  d ie
opt imale -Planung e iner  Veran-
staltung. Frau Karen Konopka, ,
2k-verbandsberatung weckte mit ,
lhrem Vortrag zum Thema >>Her-
ausforderung Verbandsarbeit
Vom Schlagwort zum zukunfts-
orientierten Verbandsmanage-
ment< großes Interesse bei den
Teilnehmern und war Anlass für
eine anschl ießende rege Diskus-
sion der Tei lnehmer. Der Works-
hop >Erfo lgre iche Innungsar-
beit< rundete den ersten Tag ab.
Am Samstag stand die Kunst der
Rede im Mittelpunkt. Volker Bay-
er ,  ehem. VKE gab anhand prak-
t ischer  Übungen e ine Einführung

Sem i narteilnehmer Obermeister
Jürgen Scheffler

in  d ie Rhetor ik ,  d ie  den Tei lneh-
mern einiges abverlangte, aber
auch großen Spaß machte.
<Auch nach vielen Jahren Ver-
bandsarbeit habe ich neue stra-
tegische lmpulse erhalten<, so
Jürgen Scheff ler, Obermeister
der Elektro-lnnung Segeberg
und Tarifausschussvorsitzender
des Landesinnungsverbandes
Schleswig-Holstein.
Am Ende waren s ich e ine d ie
Tei lnehmer e in ig,  dass das Semi-
nar  e ine gelungene Verknüp-
fung der  fachl ichen Darste l lung
der wichtigsten verbandsimma-
nenten Themen war. Vom Erfolg
der Veranstaltung ermuntert,
wird bereits über eine Fortfüh-
rung a ls  jähr l iche Veransta l tung

etzwerken bedeutet, Kontakte leben und pflegen nachgedacht!

Entscheidende Vortei le f ü r I n n u ngsfachbetriebe:
. Fahren und sparen: Innungsrabatte bei Kfz-Herstellern und Tankstellen!

Teilnehmer des ersten gemeinsamen Ehrenamtsträger-Seminars in Soltau

Netzwerken bedeutet, Kontakte leben und pflegen Grl


